Kreisverband Augsburg

im Bayerischen Schachbund und im Bayerischen Landessportverband

Niederschrift

über die

Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg 2012
Ort:

Vereinsheim des TSV Haunstetten, Landsberger Straße 3, 86179 Augsburg

Termin:
12. Juli 2012
Beginn:
19:40 Uhr

Ende:

23:20 Uhr

Vorsitzender:
Taubert

Schriftführer:
Miller

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Wahl des Protokollführers

2. Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung

4. Berichte der Vorstandschaft, Aussprache

5. Revisionsbericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassenwarts

6. Entlastung der Restvorstandschaft

7. Neuwahlen
a) 1. Vorsitzender

b) 2. Vorsitzender

c) Kassenwart

d) Schriftführer

e) 1. Spielleiter

f) 2. Spielleiter

g) 1. Jugendleiter

h) 2. Jugendleiter

i) Pressewart

8. Bestimmung der Mitglieder des Kreis-Schiedsgerichts

9. Nachtragshaushalt 2012, Haushaltsplan 2013, Beiträge 2013
10. Anträge zur Turnierordnung

11. Satzungs- und sonstige Anträge
12. Vorbereitung des AWO 2012
13. Verschiedenes

TOP 1:

Der Vorsitzende begrüßt die Delegierten der Vereine, verliest ein Grußwort des 3. Bürgermeisters, Herrn Grab und übermittelt Grüße von Herrn Bernd Kränzle. Peter Miller wird einstimmig zum Protokollführer gewählt.

Die Versammlung gedenkt in einer Schweigeminute der verstorbenen Mitglieder.

TOP 2:

Anwesend sind die Delegierten von 16 Vereinen mit insgesamt 68 Stimmen sowie 7 Mitglieder der Vorstandschaft mit insgesamt 7 Stimmen (siehe Anlage 1). Die Delegierten der neu in den Kreisverband aufgenommenen „Schachfreunde Augsburg“ nehmen ohne Stimmrecht an der Versammlung teil.
TOP 3:

Die Niederschrift der Ordentlichen Hauptversammlung vom 30. 06. 2011 wird einstimmig genehmigt.

TOP 4:

a) Bericht des 1. Vorsitzenden:

· Am AWO 2011 nahmen knapp 80 Spieler teil. Die Firma Hasenbräu und die Stadt Augsburg spendeten je 100 €.
· Der Kreisverband war bei der AfA im Rahmen der Bayerischen Sportjugend präsent.
· Der Schüleraustausch mit Japan fand im August statt. Der Vorsitzende dankt der Jugendabteilung für ihren Einsatz.
· Am Kuhsee steht eine Anlage für Freilandschach zur Verfügung.

· Bei der Kreissparkasse Augsburg wurde eine Aktion „Schach mit Kindern“ durchgeführt, die sehr positiv aufgenommen wurde.

· Die Mitgliederentwicklung gibt nach wie vor Anlass zur Sorge. Vorschlag an die Vereine: Vielleicht könnte man neue Mitglieder werben, indem man gebrauchtes Spielmaterial aussortiert und an Gaststätten weitergibt.
· Der Vorsitzende dankt allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit.

b) Bericht des 1. Spielleiters:

· Der Spielleiter begrüßt die Schachfreunde Augsburg als neuen Verein des KVA.
· Die Mannschaftskämpfe und KVA-Turniere verliefen ohne größere Probleme. Der Spielleiter bittet jedoch die Vereine um verstärkte Teilnahme an den KVA-Veran-staltungen.
· Beim Dähnepokal zeigte Manfred Eichner eine sehr starke Leistung.

· Am AWO 2011 nahmen 76 Spieler teil, also gegenüber dem Vorjahr ein fühlbarer Rückgang. Das Turnierareal stellt sich als immer unbefriedigender heraus (kein Analyseraum, zu laut). Augsburger Kreis- und Einzelmeister wurde Boris Grimberg mit 5/7 Punkten.
· Der Spielleiter verleiht die Siegerurkunden der abgelaufenen Saison:


· Sieger C-Klasse:

Göggingen 3

· Sieger B-Klasse:

Gersthofen 2
· Sieger A-Klasse:

Caissa 2

· Sieger Kreisklasse 2:

Kriegshaber 4
· Sieger Kreisklasse 1:

Haunstetten 2 

(Haunstetten steigt damit in die Schwabenliga 2 auf.)
· Mannschaftspokalsieger:
Mering
· KVA-Blitzmeister:

Stefan Herb (TSV Haunstetten)

· KVA-Schnellschachmeister:
Robert Reimann (SK Göggingen)
c) Der 2. Spielleiter ist verhindert. Sein schriftlicher Bericht wird verlesen:

· Am Mannschaftspokal nahmen erfreulicherweise 9 Mannschaften teil.

· In Lechhausen wurde ein Kinderschachturnier „Amateur-Kids“ mit rund 70 Teilnehmern durchgeführt.

· Für die kommende Saison ist ein A-Pokal für die A-, B-, und C-Klasse geplant.

d) Bericht des 1. Jugendleiters:

· Jugendleiter Peter Reichardt ist zurückgetreten.

· Der Jugendleiter dankt den Jugendbeauftragten der Vereine für die gute organisatorische Zusammenarbeit.
· An der Jugendeinzelmeisterschaft nahmen 27 junge Spieler teil.

· Der Jugendleiter dankt Werner Münnich und dem SC Lechhausen für das große Engagement bei der Ausrichtung der Amateur-Kids-Meisterschaften, an denen 14 Mannschaften teilnahmen, darunter auch Mannschaften von drei Schulen. Sieger wurde der SK Kriegshaber 1.
· Der Jugendleiter dankt der Kreissparkasse Augsburg, die als Sponsor auftrat.

e) Bericht des Pressewarts:

· Es wurden mehrere Artikel in der Augsburger Allgemeinen und in der Rochade veröffentlicht.

· Die aktuelle Internetseite für das AWO wurde von den Turnierteilnehmern als sehr gelungen empfunden.

· Der Schüleraustausch mit Japan war ein großer Erfolg, verlangte allerdings von allen Beteiligten sehr großen Einsatz.

· Im Vorfeld des Austausches hat die Deutsche Schachjugend finanzielle Unterstützung zugesagt. Der Pressewart muss zu seinem großen Bedauern feststellen, dass diese Zusage nicht eingehalten wurde.

· Der Pressewart wird in der neuen Saison die Pflege der KVA-Webseite übernehmen.

f) Bericht des Kassenwarts:

· Der Kassenbericht 2011 liegt der Versammlung vor (siehe Anlagen 2a und 2b).
· Die Bankgebühren von 81,31 € scheinen für einen gemeinnützigen Verein zu hoch. Der Kassenwart wird ein Geldinstitut mit günstigeren Konditionen suchen.

TOP 5:
Kassenprüfer Eckhardt Frank bestätigt dem Kassenwart eine ordentliche und einwandfreie Kassenführung und stellt den Antrag, den Kassenwart zu entlasten.

Der Kassenwart wird einstimmig entlastet.

Der Kassenprüfer gibt folgende Hinweise zur Kassenführung:

· Die Jugendleiter haben sehr sparsam gewirtschaftet.

· Der Haushaltsposten „Repräsentationskosten“ wurde sehr deutlich überschritten.

· Die Abrechnung des AWO sollte in Zukunft anders organisiert werden: Für das Turnier sollte eine eigene detaillierte Abrechnung erstellt werden. Im Haushaltsplan sollte dann nur der Saldo erscheinen.
TOP 6:

Eckhardt Frank stellt den Antrag zur gemeinsamen Entlastung der Restvorstandschaft.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Vorstandschaft tritt zurück.

TOP 7:

Zur Durchführung der Neuwahlen wird ein Wahlausschuss gebildet, bestehend aus Eckhardt Frank (Vorsitzender) und Wolfgang Reis.
Die Neuwahlen erbringen folgende Ergebnisse:

1. Vorsitzender:
Wolfgang Taubert

(65 Jastimmen, 3 Neinstimmen)

2. Vorsitzender:
Werner Sedelmayr

(einstimmig)

Kassenwart:

Roland Müller


(einstimmig)

Schriftführer:

Peter Miller


(einstimmig)

1. Spielleiter:

Manfred Wiedemann

(einstimmig)

2. Spielleiter:

Werner Münnich

(einstimmig)

1. Jugendleiter:
David Schury


(59 Jastimmen, 9 Enthaltungen)

2. Jugendleiter:
Thorsten Zehrfeld

(65 Jastimmen, 3 Enthaltungen)

Für das Amt des Pressewarts stellt sich kein Kandidat zur Verfügung. Der Posten ist somit vakant, es bleibt dem Vorsitzenden aber unbenommen, eine Person seiner Wahl kommissarisch mit dem Amt des Pressewarts zu betrauen.
TOP 8:

Peter Miller verlässt das Schiedsgericht, für ihn rückt Ralf Bendel (SK Friedberg im GSV) nach. Aleksandar Vuckovic (Schachfreunde Augsburg) und Jens Weichelt (Rochade Augsburg) werden als weitere Mitglieder bestimmt.

Somit ist das Schiedsgericht des KVA wieder vollständig besetzt (siehe Anlage 4).

Klaus Bleyer stellt folgenden Dringlichkeitsantrag: TOP 12 möge vor TOP 9 behandelt werden. Der Antrag wird einstimmig angenommen, nachdem die Versammlung seine Dringlichkeit festgestellt hat.

TOP 12:

Die Kreisversammlung beauftragt die Vorstandschaft mit der Vorbereitung und Durchführung des AWO 2012. Dabei ist zu beachten:

· Das AWO erhält eine eigene, vom restlichen Haushaltsplan abgetrennte Budgetierung. Das Turnier sollte sich selbst über Startgelder und sonstige Einnahmen finanzieren.
· Bei der Planung ist von einem Budgetvolumen von 1600 € auszugehen

TOP 9:

· Nachtragshaushalt 2012: Die für das AWO vorgesehenen 300 € werden gestrichen.

· Haushaltsplan 2013 (siehe Anlage 3): Der Plan wird genehmigt (dafür: 62, dagegen: 10).

· Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert (einstimmig).

TOP 10:

Der TSV Haunstetten stellt den Antrag, die Mannschaftsstärke in der B- und C-Klasse auf 5 Spieler festzusetzen (siehe Anlage 5).
Der Antrag wird abgelehnt (dafür: 5, dagegen: 60, Enthaltungen: 7).

Die Schachfreunde Augsburg stellen folgenden Antrag: „Der Spielleiter möge die Schachfreunde Augsburg an der Wettkampfsaison 2012/13 mit der 1. Mannschaft in der B-Klasse und mit der 2. Mannschaft in der C-Klasse teilnehmen lassen.“

Eckhardt Frank erläutert seine Rechtsauffassung zu diesem Antrag. Seiner Ansicht nach ist der Antrag nicht abstimmungsfähig, da er gegen die Turnierordnung und gegen ein Urteil des Bundesrechtsausschusses des Bayerischen Schachbundes verstoße.

Der 1. Spielleiter vertritt eine andere Rechtauffassung. Seiner Ansicht nach ist der Antrag mit der Turnierordnung des KVA vereinbar.
Der Antrag wird angenommen (dafür: 60, Enthaltungen: 12).

TOP 11:

Der Rainer SC stellt folgenden Antrag:

„Die gegen den Rainer SC wegen zweimaliger Absage eines Mannschaftskampfes verhängte Geldbuße in Höhe von 100 € möge auf 50 € reduziert werden.

Der Rainer SC verpflichtet sich aber, die erlassenen 50 € nachträglich zu entrichten, falls der Verein im Verlauf der beiden kommenden Saisonen nochmals einen Mannschaftskampf absagen sollte.“
Der Antrag wird angenommen (dafür: 42, dagegen: 9, Enthaltungen: 15. – Reduzierte Stimmenzahl, da nicht mehr alle Vereine anwesend sind.).
TOP 13:

· David Schury regt an, die Tätigkeitsberichte der Vorstandschaft vorab auf der Homepage zu veröffentlichen, um den Ablauf der Hauptversammlung zu beschleunigen.
· Es wird angeregt, den Beginn der Hauptversammlung künftig auf 18.30 Uhr festzusetzen. Angesichts der weiten Anfahrtswege mancher Delegierter scheint dieser Vorschlag problematisch.

· Es wird angeregt, Anträge an die Hauptversammlung künftig nach Eingang beim Vorsitzenden unverzüglich auf der Homepage zu veröffentlichen. Die Vorstandschaft wird diese Anregung aufnehmen.

_____________________________

________________________________

(Peter Miller, Schriftführer)



(Wolfgang Taubert, Vorsitzender)

Anlage 1

Anwesenheitsliste der Ordentlichen Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg vom 12. 07. 2012
	Verein
	Stimmen

	Sabt TSV Haunstetten
	5

	SK Mering
	4

	SK Friedberg im GSV
	4

	SG Augsburg 1873
	7

	TSV Steppach Sabt.
	3

	SC Inchenhofen


abwesend
	

	SK Caissa Augsburg
	3

	SK Rochade Augsburg
	3

	Sabt. BC Aichach
	5

	SC Gersthofen
	4

	SK Kriegshaber
	9

	SK Kissing
	3

	Sabt. SV Thierhaupten
	4

	Rainer SC
	6

	SC Lechhausen
	4

	SK Keres Augsburg 1980


abwesend
	

	SK Göggingen 1908
	4

	Schachfreunde Augsburg
	-

	Vorstandschaft: (je 1 Stimme) 

Taubert, Wiedemann, Weichelt, Miller, Müller, Bleyer, Zehrfeld
	7

	Gesamt:
	75
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Anlage 4

Besetzung des Schiedsgerichts

des Kreisverbandes Augsburg

ab 12. Juli 2012

	Vorsitzender:



	Wolfgang Reis

(SK Kissing)



	stv. Vorsitzender:



	Eckhardt Frank

(SK Kriegshaber)



	Beisitzer:



	Ralf Bendel

(SK Friedberg im GSV)



	Max Bleyer

(TSV Haunstetten)



	Georg Stiegel

(SK Göggingen)



	Alexandar Vuckovic

(Schachfreunde Augsburg)



	Jens Weichelt

(Rochade Augsburg)



	Alexander Wodstrschil

(Rainer SC)
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